
Symposion im Kurgastzentrum 
Bad Meinberg 
8.-10. Oktober 2009

Der Aufbau des Friedens: 
Deutschland und Frankreich im 
europäischen Einigungsprozess

Das Internationale Kulturprogramm wird Ihnen 
präsentiert von:

Die Kooperationspartner des Internationalen Kulturpro-
gramms und des Symposions laden Sie herzlich ein und 
heißen Sie in Bad Meinberg willkommen:

Thematische Absicht

Mit den jüngsten Krisen der weltweiten Finanz- und 
Realwirtschaft haben sich die Erfahrungs- und Hand-
lungsräume der Europäischen Union gewaltig ver- 
ändert. Sie sah sich unter der französischen Ratspräsi-
dentschaft auch sicherheitspolitisch – im Georgien- 
Konflikt – vor eine dramatische Herausforderung 
gestellt. „Überall haben Frankreich und Deutschland, 
ganz im Gegensatz zu dem, was oft behauptet wird, 
Hand in Hand gearbeitet“ (Bernard de Montferrand).
Herrschte früher Erbfeindschaft zwischen den beiden 
Nationen, die auch im Hermannsdenkmal symbo-
lischen Ausdruck fand, so sind Frankreich und 
Deutschland heute starke Partner im europäischen 
Einigungsprozess und Motor global bedeutender 
Friedensinitiativen. 
Ihr historisches Sonderverhältnis, das epochale 
Fortschritte der Einigung angestoßen und vorangetrie-
ben hat, bewährte sich unter den neuartigen Belastun-
gen. Diese einmalige Verbundenheit zehrte von den 
politischen und zivilgesellschaftlichen Anstrengungen 
im Ringen um den Frieden in der Zwischenkriegszeit, 
den kühnen Visionen europäischer Einigung, die vom 
Rechtsextremismus und Nationalsozialismus verschüt-
tet wurden. Sie baute sich – nach dem Grauen des 
Zweiten Weltkrieges – mit der Rückkehr Westdeutsch-
lands in die europäische Völkerfamilie wieder auf, und 
dies in einem faszinierenden Tempo. Die Gunst der 
deutschen und europäischen Nachkriegsgeschichte 
ermöglichte schließlich die Zeitenwende der Wieder-
vereinigung und der Auflösung der bipolaren Struktu-
ren. Die Folgerung aus der bisherigen Geschichte der 
europäischen Integration lautet seitdem, „dass die 
strategische Frage schlechthin die nach der deutsch-
französischen Zusammenarbeit ist“ (Werner Link).
Die Rückbesinnung auf die Stationen dieses müh-
samen Weges verpflichtet uns, konsequent wahrzu-
nehmen, wie kostbar der Frieden in Freiheit ist, und 
den Gefahren, die ihn bedrohen, wachsam zu wehren. 
Sie verlangt ebenso unentwegt, die Jugend in das 
kollektive Gedächtnis der Völker einzubinden.
So sehen wir das Varusjahr 2009 im Land des Her-
mann nicht als Jubelfeier zur Erinnerung an kriege-
rische Ereignisse, sondern – wie das „Internationale 
Kulturprogramm Hermann 2009“ als Ganzes – als 
Anlass für eine fundierte Friedensbotschaft. 
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Das Symposion im Kurgastzentrum Bad Meinberg 
wendet sich insbesondere an wissenschaftlich 
Interessierte, Bürgerinnen und Bürger der Region, 
Mitglieder der „Senioren-Uni“ und andere Studierende.



Programm:

Donnerstag, 8.10.2009

15.00 Uhr 	 Grußworte

15.30-16.15 Uhr 	� Prof. Dr. Lothar Albertin/Bielefeld 
Deutschlands Weg in den 
europäischen Frieden ab 1945 

16.15-16.45 Uhr 	Kaffeepause 

16.45-17.30 Uhr 	� Prof. Dr. Manfred Bock/Kassel 
Franzosen und Deutsche in 
europapolitischen Projekten der 
Zwischenkriegszeit 

18.00-19.00 Uhr	� Prof. Dr. Werner Link/Köln 
Die Rolle der Europäischen Union 
in der multipolaren Welt  
(öffentliche Abendveranstaltung)

20.00 Uhr 	� Geselliger Ausklang

Freitag, 9.10.2009

9.30-12.15 Uhr 	� Moderation: 
Prof. Dr. Dr. h.c. Ingo Kolboom

9.30-10.15 Uhr 	� Prof. Dr. Henrik Uterwedde/ 
Stuttgart und Ludwigsburg 
Deutschland und Frankreich: 
Welche Vision(en) für die 
europäische Wirtschaft? 

10.15-11.00 Uhr 	� Prof. Dr. Adolf Kimmel/Trier 
Das deutsch-französische 
Tandem in der erweiterten 
Europäischen Union 

11.00-11.30 Uhr 	 Kaffeepause 

11.30-12.15 Uhr 	� Prof. Dr. Joachim Schild/Trier 
Diskurse im Wandel: 
Die Haltung französischer 
und deutscher Parteien 
zur Fortentwicklung 
der Europäischen Union 

12.15-14.00 Uhr 	 Mittagspause

14.00-18.30 Uhr	� Moderation: 
Prof. Dr. Henrik Uterwedde 

14.00-14.45 Uhr 	�Prof. Dr. Roland Höhne/ 
Kassel und Rostow am Don 
Die Europafrage in den 
rechtsextremistischen 
Strömungen Frankreichs 

14.45-15.30 Uhr 	�Dr. Andreas Ruppert/Detmold 
Europa im deutschen 
Rechtsextremismus: 
Missbrauch der Begriffe und Werte 

15.30-16.00 Uhr	 Kaffeepause 

16.00-16.45 Uhr	� Prof. Dr. Dr. h.c. Ingo Kolboom/ 
Dresden und Montreal 
Deutschland - Frankreich -  
Polen im „Weimarer Dreieck“: 
der Auftrag aus der 
gemeinsamen Geschichte 

16.45-17.30 Uhr	 Kaffeepause 

17.30-18.30 Uhr 	�Prof. Dr. Wolfgang Asholt/ 
Osnabrück 
Krieg und Frieden in der 
französischen Gegenwarts- 
literatur  
(öffentliche Abendveranstaltung)

Ab 19.00 Uhr	� Treffen der Referenten 
 
Für Teilnehmer nach Voranmeldung: 
„Die Hermannsschlacht“ 
Landestheater Detmold

Samstag, 10.10.2009

9.30-11.30 Uhr	�� Plenum: Aktuelle Probleme und Per-
spektiven der Europäischen Union 

11.30 Uhr 	� Pressegespräch 

Hiermit melde ich für das Symposion an: 
(Bitte jeweils die Anzahl der Personen eintragen)

08.-10.10.2009
3-tägiges Symposion im Kurgastzentrum 
Bad Meinberg
	 11 Vorträge
	 1 Mittagessen
	 4 Kaffeepausen

 	x	Teilnahmegebühr normal 78,00 €

 	 x	�Teilnahmegebühr ermäßigt 38,00 € 
(nur für Studierende)

08.10.2009 
Geselliger Abend 

 x Teilnahmegebühr inkl. Buffet 20,00 €

09.10.2009
Die Hermannsschlacht – Eine deutsche Betrachtung 
Aufführung im Landestheater Detmold 
(siehe auch Rückseite) 
Vorverkauf +49 5231 974 803
Transfer 10 km in Eigenregie

08.-10.10.2009	
2 Übernachtungen inkl. Frühstück
Preise pro Person und Nacht (Personenzahl eintragen)
	  im Doppelzimmer	 im Einzelzimmer

Kategorie A	  x  57,00 €	  x  66,00 €
Hotel für höchste Ansprüche, Hallenbad etc.

Kategorie B	  x  38,00 € 	  x  38,00 €
Hotel/Pension für gehobene Ansprüche

Kategorie C	  x  32,00 € 	  x  32,00 €
Pension/Gasthof mit gutem Standard

Touristinformation Horn-Bad Meinberg
Telefon 0800-2236346 (gebührenfrei)
www.hornbadmeinberg.de

Antwort | Faxantwort   >>   Fax: +49 5234 9577 


